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Bilderschau an idealem Standort
Ausstellung „Charlottenhütte“ beginnt am 13. September

Niederschelden/Niederschel-
derhütte. Die beiden Heimat-
vereine Niederschelden und
Niederschelderhütte präsentie-
ren an drei Wochenenden, be-
ginnend am Samstag, 13. Sep-
tember, eine Ausstellung über
die vielleicht wichtigsten und
interessantesten Jahrzehnte der
„Charlottenhütte“, die 1950er
und 1960er Jahre.
Nach der Wiederaufnahme

des Betriebs nach dem Zweiten
Weltkrieg im Jahre 1950 be-
gann die Blütezeit dieses für das
gesamte Siegerland wichtigen
Unternehmens. Im Verlauf der
1950er Jahre stieg die Beleg-
schaft von 583 Arbeitern und
Angestellten (1950) auf 1.868
im Juli 1957.
Idee und Ausgangspunkt der

Ausstellung ist ein Fund von
mehr als 6.000 Bildnegativen
aus den beiden Jahrzehnten, der
vor drei Jahren durch den Sie-

gerländer Bergbauverein ent-
deckt wurde. Die Negative sind
im Original im Archiv der Stif-
tung zur Industriegeschichte
Thyssen, wo sich auch die Ak-
tenbestände der Vereinigten
Stahlwerke AG befinden. Dies
ermöglicht für Forschende
einen einfachen Zugriff auf die
Materialien. Eine großzügige fi-
nanzielle Förderung der Spar-
kassenstiftung Siegen für Kunst
und Kultur sowie des Kreis-
archivs Siegen-Wittgenstein er-
möglichte die komplette Digita-
lisierung der umfangreichen
Sammlung.
Die Stiftung zur Industriege-

schichte Thyssen in Duisburg
arbeitete anschließend den
Bildbestand auf, eine Auswahl
von 2.300 Motiven ist nun im
Bildportal des LWL-Medien-
zentrums online zugänglich.
Der komplette Bildbestand
kann auf Nachfrage im Kreis-

archiv Siegen-Wittgenstein di-
gital und im Archiv der Stif-
tung zur Industriegeschichte
Thyssen in Duisburg im Origi-
nal eingesehen werden.
Die Leiterin der Stiftung, As-

trid Dörnemann, hat auch in
Gesprächen mit Siegens Bür-
germeister Steffen Mues den
Wunsch geäußert, Auszüge aus
dieser Sammlung vor Ort aus-
zustellen, um auch einer brei-
ten Öffentlichkeit diesen Fun-
dus näherzubringen. Schließ-
lich signalisierten die beiden
Heimatvereine ihre Bereit-
schaft, die Ausstellung zu orga-
nisieren. Entscheidend für die
Präsentation war die Überle-
gung, in welcher Örtlichkeit
diese stattfinden könne.
Mit einer im Eigentum der

BGH Edelstahl Siegen befindli-
chen ehemaligen Produktions-
halle im Industriegebiet „Char-
lottenhütte“ war der ideale

Standort gefunden. Ebenso
trefflich ist die Tatsache, dass
es sich um die ehemalige Gieß-
halle des S-M-Werks 1957 han-
delt. Charakteristisch sind die
massiven Pfeiler von damals,
die diese Halle heute noch tra-
gen.

Die Ausstellung beinhaltet
über 120 ausgesuchte Fotos aus
der Stiftungssammlung sowie
einzelne ergänzende Aufnah-
men aus den Archiven der bei-
den Heimatvereine, Exponate
und Fahrzeuge aus der damali-
gen Zeit. Auf der an der Kran-
bahn befestigten LED-Lein-
wand werden weitere Fotos,
aber auch Filme gezeigt.

Siegens Bürgermeister Stef-
fen Mues und Mudersbachs
Ortsbürgermeister Ortsbürger-
meister Christian Peter haben
die Schirmherrschaft über die
Ausstellung übernommen.

Backlust in der Fachwerkstadt
Alle acht Backhäuser in Freudenberg öffnen gemeinsam am 7. September

Freudenberg. „Backlust in unse-
rer Fachwerkstadt“ ist das Mot-
to der „Freudenberger Backes-
tour“, die am morgigen Sonn-
tag zu den die Backesern in Al-
chen, Dirlenbach, Heisberg, Ho-
henhain, Mausbach, Niedern-
dorf, Oberheuslingen und Ober-
holzklau einladen und diesen zu
einem Erlebnistag für die ganze
Familie machen sollen.
Die ehrenamtlichen Back-

Aktiven vor Ort bereiten zwi-
schen 11 und 17 Uhr jeweils ein
besonderes Angebot vor, sor-
gen mit typischer Backes-Atmo-
sphäre für gemütliches Verwei-
len und den Genuss mannigfa-
cher Köstlichkeiten.
Es gibt Wissenswertes zu den

alten Ofen- und Backtechniken,
nette Menschen berichten von
ihrem Experimentieren mit al-
ten und neuen Rezepturen und
der Freude am gemeinschaftli-
chen Backerfolg. Das Besondere
am Sonntag ist die Möglichkeit,
alle in Freudenberg betriebenen
Backhäuser zugleich besuchen
zu können.
Heinz Fischbach und Martin

Breloer haben zwei abwechs-
lungsreiche Fahrradtouren aus-
gearbeitet – eine familientaug-
lich, die andere als „Cross-Ver-
sion“ für ambitionierte Sport-
Biker. Beide stellen jeweils „die
schmackhafteste Radtour in
Freudenberg von Backes zu Ba-
ckes“ dar. So lässt sich die Land-

schaft genießen und an den
unterschiedlichen Veranstal-
tungsorten Backes-Atmosphäre
erleben.
Dass das auch gut „zu Fuß“

möglich ist, unterstreicht der
SGV Freudenberger Land, der
amSonntag um10Uhr eine „Ba-
ckes-Tour-Wanderung“ anbie-
tet. Treffpunkt ist die Sängerhal-
le in Oberheuslingen.
Hintergrund: Ab den 1960-

er Jahren haben sich viele Hei-
matfreundinnen und -freunde
der alten Tradition erinnert, die
oft baufälligen Backeser reno-
viert, sich um alte Brot-Rezepte
gekümmert, das Einheizen und
die Teigherstellung neu erlernt
und somit das Erlebnis des ge-
meinsamen Backens in unsere
Zeit hinübergerettet. Heute steht
„Brot“ für Vielfalt. Der Spaß am

Ausprobieren ließ zahlreiche
Sorten entstehen, aber auch Piz-
za, Kuchen oder Gebäck sind in-
zwischen beliebte Produkte aus
dem Backes.
Zur Tradition der Backes-

Tour gehört das Begleitheft, das
ein für Freudenberg geschichtli-
ches Thema aufgreift. Diesmal
richtet sich der Blick auf die frü-
he Landwirtschaft, in Koopera-
tion mit dem Arbeitskreis Stadt-
geschichte des 4Fachwerk-Mu-
seums. In dieser Broschüre, die
bei denHeimatvereinen, im Rat-
haus und den Banken erhältlich

ist, wird auch angegeben, wel-
che Verzehrangebote an den
einzelnen Backesern bestehen.

Die Bandbreite reicht von
Erbsensuppe (Mausbach), über
Bäcker mit Eierkäs (Heisberg),
Reibeplätzchen (Hohenhain),
Flammkuchen (Heuslingen),
Krustenbraten (Niederndorf),
vegetarische Krüstchen (Ober-
holzklau) oder Apfelpfannku-
chen (Alchen) und Zwiebelku-
chen (Dirlenbach).

An Kaffee und Kuchen wird
es auch nicht fehlen.

Am morgigen Sonntag qualmen
die Backeser im Freudenberger
Land, die „Freudenberger
Backestour“ lädt zum Besuch
der Backhäuser in sieben Stadt-
teilen ein. Gerne zu Fuß oder
mit dem Fahrrad.

Fotos: 4Fachwerk-Museum

Die Charlottenhütte zwischen Niederschelden und Niederschelderhütte ist Thema einer besonderen Ausstellung, die in einer ehemaligen
Produktionshalle der BGH Edelstahl im Industriegebiet „Charlottenhütte ab dem 13. September besichtigt werden kann. Foto: Veranstalter

Orgelmatinee
am Sonntag

Weidenau. In der ersten Mati-
nee nach der Sommerpause am
morgigen Sonntag, 7. Septem-
ber, im Anschluss an die Mes-
se ab etwa 10.45 Uhr spielt in
der St.-Joseph-Kirche, Weide-
nauer Straße, Markus Häuser
(Organist in St. Michael/Sie-
gen) zusammen mit seiner
Tochter Emily (Querflöte) und
deren Freundin Greta Pritz
(Blockflöte). Gespielt werden
Werke von Carl Philipp Ema-
nuel Bach, Georg Friedrich
Händel, Biagio Marini und Jo-
hann Christoph Pezel. Der Ein-
tritt ist frei.

20-Jähriger war betrunken
Verbotenes Autorennen und Unfall

Niederschelden. In der Nacht
auf Samstag vergangener Wo-
che hielten Polizisten in Nieder-
schelden einen 20-Jährigen an,
der stark alkoholisiert und zu-
vor nach einem Verkehrsunfall
und einem verbotenen Autoren-
nen geflüchtet war.
Zeugen meldeten sich gegen

kurz vor 1 Uhr auf der Leitstel-
le und beschrieben zwei Pkw, die
sich im Wellersbergtunnel in
Siegen augenscheinlich ein Ren-
nen lieferten. Ein 20-Jähriger
hatte mit seinem Fahrzeug ein
weiteres Auto mit überhöhter

Geschwindigkeit überholt und
wollte anschließend auf die HTS
in Richtung Eiserfeld auffahren.
In der Rechtskurve kam der Au-
di nach links von der Fahrbahn
ab und prallte gegen eine Mau-
er. Trotzdem setzte der 20-Jäh-
rige seine Fahrt fort. Der zweite
Beteiligte folgte ihm. Auch die
Zeugen fuhren den beiden Pkw
her und gaben der Polizei-Leit-
stelle immer wieder den aktuel-
len Standort durch. Im Bereich
der Abfahrt Ikea verließ der 20-
Jährige die HTS, während sein
Kontrahent in Richtung Eiser-

feld fuhr. Die Zeugen folgten
demUnfallverursacher bis in ein
Wohngebiet in Niederschelden.
Die Polizei traf den Fahrer kurz
darauf an. Die Beamten nah-
men umgehend Alkoholgeruch
wahr und führten einen Vortest
durch, der deutlich positiv ende-
te.
Der 20-Jährige kam darauf-

hin mit zur Wache, wo ihm eine
Blutprobe entnommen wurde.
Sein Audi wurde sichergestellt.
Die Ermittlungen zum zweiten
Beteiligten werden durch das
Verkehrskommissariat geführt.

Wir planen und bauen Ihren neuen
Kamin oder Kachelofen nach Ihren 
Wünschen und Vorstellungen.

Egal ob als einfacher Heizkamin,
Speicherofen oder wasserführende 
Ganzhausheizung. Egal ob mit Holz, 
Pellets oder Gas befeuert.

Wir beraten Sie gerne in
unserer Ausstellung am
Mo., Di., Do., Fr. 14 bis 17 Uhr.

Ihr Ofenbau-Meisterbetrieb für
Siegen-Wittgenstein und Olpe.

www.ofenbau-birkelbach.de

Mit freundlicher Unterstützung durch:

Generalagentur Oliver Höfer e.K.
Siegtalstr. 195 • 57080 Siegen 
Tel. 0271 3829336 • info.hoefer@continentale.de 
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Wirtschaftswunder 
Charlottenhütte

Große Ausstellung

13. + 14.  September 2025
20. + 21.  September 2025
27. + 28. September 2025

Unterstützt von:
Sparkasse Siegen
BGH Edelstahl GmbH
Universitätsstadt Siegen
Ortsgemeinde Mudersbach
Stiftung zur Industriegeschichte Thyssen
Sparkasse Westerwald-Sieg

Veranstalter:
Heimatgruppe Niederschelden
Heimatverein Niederschelderhütte

Veranstaltungsort:
Industriegebiet Charlottenhütte 
Auf der Hütte 1
Mudersbach

Eintritt frei 
jeweils von 
12-17 Uhr

Schirmherren:
Bürgermeister Steffen Mues
Bürgermeister Christian Peter


